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«Das ist der schönste Bezirk, 
weil alle bekloppt sind — und keiner weiß es!» 

(Tilman Geiger)

Führst du Regie über dein Leben? Das ist die Ausgangsfrage mit der 
sich das junge Filmteam aus dem A C T_Lab auf den Weg durch Neu-
kölln macht. Und sie erfahren Erstaunliches. Denn was passiert, wenn 
jemand wirklich etwas von sich erzählt — ehrlich, offen, ohne Netz 
und doppelten Boden? Und was passiert, wenn wirklich jemand zu-
hört? Es gelingt eine direkte und unmittelbare Begegnung mit Men-
schen aus Neukölln, die unterschiedlicher kaum sein könnten. Und sie 
zeigen uns, dass es sich lohnt die Perspektive zu wechseln, wenn wir 
Neues über uns selbst erfahren wollen. 

Ein Dokumentarfilm von A C T .
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Ein Projekt von A C T  e.V. [www.act-berlin.de] im A C T_Lab. Die Produktion ist Teil des Projektes 
«Resonanz – Qualität durch gelingende Beziehungsgestaltung» und wird kofinanziert durch Mittel 
des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtteil 
(Programm Bildung im Quartier), die Software AG-Stiftung, die Joachim Herz Stiftung, die Stiftung 
Edith Maryon gGmbH, die Bödecker-Familienstiftung für Kinder und die Losito • Kressmann-Zschach 
Foundation. Herzlichen Dank!


